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115

  Ihre Behördennummer 115

Die einheitliche Behördennummer ist Ihre erste Anlaufstelle für 
Verwaltungsfragen aller Art. Sie vernetzt die Servicecenter der 
Kommunen, Länder und Bundesbehörden und erteilt Auskünfte 
zu den häufigsten Behördenanliegen. Dabei ist es egal, welche 
Behörde, Verwaltungsebene oder Zuständigkeit betroffen ist. Die 
115 ist von Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr erreichbar.
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  Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Mitarbeiter des Rathauses

  Sprechzeiten der Forstverwaltung

Die Sprechstunde von Revierleiter Tobias Scholz findet immer 
donnerstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Rathaus Au am Rhein, 
1. OG (Telefon 07245 9285-18), statt. 

RATHAUS STEINMAUERN

Gemeindeverwaltung Steinmauern, Elchesheimer Str. 2, 76479 Steinmauern E-Mail: rathaus@steinmauern.de
Telefonzentrale: 07222 9275-0, Fax: 07222 9275-20    Internet: www.steinmauern.de
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag 08:00 – 12:30 Uhr
 Montagnachmittag 14:00 – 16:00 Uhr
 Mittwochnachmittag 14:00 – 18:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten
erreichen Sie einen unserer Mitarbeiter in dringenden Fällen von Abwasser- und Friedhofsangelegenheiten 
unter der Nummer 07222 9275-40.

BÜRGERMEISTERAMT  MITARBEITER/-IN TELEFON   E-MAIL

Bürgermeister   Toni Hoffarth 9275-22   hoffarth@steinmauern.de 
Personal/Kitaangelegenheiten/Standesamt Nicole Dreher 9275-23   dreher@steinmauern.de

HAUPTAMT

Hauptamtsleiter   Nick Gumenick 9275-10   gumenick@steinmauern.de
Innere Organisation Amelie Akcay 9275-11   akcay@steinmauern.de
Ordnungswesen/Bauangelegenheiten/ Natalie Djerdak 9275-12   djerdak@steinmauern.de
Friedhof
info-büro  Stefanie Köstel-Kohler 9275-13   koestel@steinmauern.de
Mitteilungsblatt  Tina Kraft 9275-14   kraft@steinmauern.de
Liegenschaften/Grundbucheinsichtstelle Beate Weidenbacher 9275-15   weidenbacher@steinmauern.de
Büro für Jugend, Familien und Senioren Isabell Borchert 9275-16   borchert@steinmauern.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter Manuel Otteni 9275-30   otteni@steinmauern.de
Gemeindekasse  Christoph Bosler 9275-31   bosler@steinmauern.de
Gemeindekasse  Riccarda Lumpp 9275-32   lumpp@steinmauern.de

BAUHOF

Bauhofleiter  Wolfgang Reiß 9275-40   reiss@steinmauern.de 
     0162 1062382
HAUSMEISTER

Hausmeister  Marc Meyn 9275-41   meyn@steinmauern.de

FLÖSSERKINDERGARTEN

Leiterin  Lena Heeß  405949-0  info@floesserkindergarten-steinmauern.de

SCHÜLERHORT

Leiterin   Ulrike Ostermann 154564   info@schuelerhort-steinmauern.de
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Abfallwirtschaftsbetrieb -   
Abfallkalender 2024

Wie der Abfallwirtschaftsbetrieb mitteilt, sind die Abfallka-
lender für das Jahr 2024 erstellt und liegen ab der KW 48 
im info-büro in der Elchesheimer Str. 2 zur Abholung bereit.

Bitte beachten Sie, dass mit der Vollverteilung des Mittei-
lungsblattes in der KW 50 jeder Haushalt einen Abfallkalen-
der 2024 erhält.

Der Förster informiert:   
Verkauf von Obststämmen

Auf unserer Gemarkung müssen immer mal wieder einzelne 
Obstbäume gefällt werden. Oft sind sie morsch oder zu dünn, 
so dass sie nur noch Brennholzwert haben. Manchmal sind aber 
auch wertvolle Stämme z. B. für die Möbelverwendung dabei; ein 
Zusammensägen der Stämme zu Brennholz wäre in diesem Falle 
einfach schade. 
Unser Förster Tobias Scholz (Sprechstunde donnerstags von 17 
bis 18 Uhr im Rathaus Au am Rhein, Tel. 07245 9285-18, E-Mail 
scholz@steinmauern.de) bietet Interessenten an, in Frage kom-
mende Obstbäume zu begutachten und beim Verkauf behilflich 
zu sein. Ein gemeinsames Angebot der Stämme mit dem Holz aus 
dem Gemeindewald bietet verschiedene Vorteile. 
Voraussetzung dafür ist jedoch, dass das Obstholz rechtzeitig 
beim Förster angemeldet wird. Das bedeutet, dass die Obststäm-
me bis zum 15.01.2024 aufbereitet an einem Lkw-befahrbaren 
Weg liegen müssen. Für später angemeldete Stämme bestehen 
erfahrungsgemäß schlechte bis gar keine Vermarktungsmöglich-
keiten, da die Käufer in den seltensten Fällen wegen eines einzel-
nen Stammes anreisen. Ein für den Verkauf vorgesehener Stamm 
sollte bis zum ersten Ast / zur ersten Astwunde mindestens 2,2 
m lang sein, es sei denn, er ist besonders dick; dann können auch 
Minderlängen interessant sein. Also bei der Fällung bitte den 
Stamm so tief wie möglich absägen! Außerdem sollte der Stamm 
möglichst mindestens 2,5 m lang sein, damit er im Sägewerk gut 
in die Maschine eingespannt werden kann. Grundsätzlich sollte 
der Stamm in der Mitte mindestens 40 cm dick sein.

Energietipp der Energieagentur Mittelbaden - 
Heizung optimieren und Energiesparen

Tipp 3: Heizungsregelung an den Bedarf anpassen
Ist die Regelung Ihrer Heizung nicht 
optimal eingestellt, kann das höhere 
Heizkosten oder zu niedrige Tempera-
turen zur Folge haben. Die Regelung 
passt Wärmeerzeugung und -verteilung automatisch an Ihren ak-
tuellen Bedarf an, sodass der Energieträger (zum Beispiel Gas oder 
Holzpellets) möglichst effizient genutzt wird. Richtig eingestellt 
können Sie etwa 5 % der Heizkosten einsparen. Dann liefert sie 
vollautomatisch die gewünschte Raumtemperatur.
Praktische Tipps zur Senkung des eigenen Energieverbrauchs bie-
tet die Energieagentur Mittelbaden telefonisch unter 
07222 1 59 08 21 an. Das Energieberatungs-Telefon ist dienstags 
von 10:00 bis 12:00 Uhr und donnerstags von 15:00 bis 17:00 
Uhr zu erreichen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kostenlose te-
lefonische individuelle Energieberatung an. 

Die nächsten freien Termine sind:
28.11.  Sinzheim  14:00 - 17:45 Uhr
07.12.  Baden-Baden  13:00 - 16:45 Uhr
13.12.  Gaggenau  14:00 - 17:45 Uhr
13.12.  Rastatt  14:00 - 17:45 Uhr
19.12.  Sinzheim  14:00 - 17:45 Uhr

Anmeldungen per Telefon unter 07222 15 90 80 oder per E-Mail 
unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energieagentur 
Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für Klimaschutz und 
Energieeffizienz, unter www.energieagentur-mittelbaden.de 

Vorankündigung des Försters:  
Brennholzversteigerung am 09.12.2023

Am Samstag, den 09.12., findet eine Brennholzversteigerung 
statt. Treffpunkt ist um 9:00 Uhr am Viehtriebweg zum 
Goldkanal. Es werden hauptsächlich Stangenlose angeboten. 
Je nach Arbeitsfortschritt kann es sein, dass in diesem Jahr 
nur diese eine Versteigerung stattfindet. 
Näheres im nächsten Mitteilungsblatt.
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Förderverein Flößereimuseum   
Steinmauern

Fachwerkhaus in Steinmauern
Das Bild zeigt das Gebäude der ehemaligen Wagnerei Lang in der 
Hauptstraße 92 (Ölgässel)

Der Fachwerkteil des Hauses stand früher in Kuppenheim. Dort 
wurde es abgebaut und in Steinmauern wieder aufgebaut. Das 
Haus gehörte früher Bernhard Lang und später Wilhelm Lang. 
Das Gebäude wurde abgerissen.  

Informationen aus der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates am 19.09.2023

1. Bericht über die in der letzten nicht-öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung gefassten Beschlüsse
Bürgermeister Toni Hoffarth berichtet über die Beschlüsse des 
nicht-öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung vom 25.07.2023. 

2. Einwohnerfragestunde
Bürgermeister Toni Hoffarth begrüßt die Anwesenden.
Ein Bürger erkundigt sich, ob es nach dem Gespräch mit dem 
Landrat Dr. Christian Dusch einen neuen Sachstand zur Ortsent-
lastungsstraße gebe.
Bürgermeister Toni Hoffarth erläutert, dass die Gemeindeverwal-
tung bis zum 31.10.2023 Fördermittel für den Straßenbau beim 
Land Baden-Württemberg beantragen könne und dies auch prü-
fen werde. Es bestehe die Möglichkeit, die Straße in Eigenregie 
zu bauen und dies sei der erste Schritt. Im Anschluss daran müsse 
das Thema politisch besprochen und im Gemeinderat beschlossen 
werden.
Ein weiterer Bürger erkundigt sich, ob es bereits einen Beschluss 
oder eine Tendenz gebe, wann die Gemeinde die Hebesätze der 
neuen Grundsteuerreform festlegen werde.
Bürgermeister Toni Hoffarth erklärt, dass noch nicht feststehe, 
wann die Gemeinde die Hebesätze, welche ab 01.01.2025 gelten 
sollen, beschließen werde. Grund hierfür seien die rechtlichen Un-
stimmigkeiten auf Bundesebene im gesamten Verfahren. Derzeit 
gebe es vermehrte Anfragen seitens der Bürgerinnen und Bürger, 
deshalb werde die Gemeindeverwaltung in einer der kommenden 
Sitzung das Thema mit auf die Agenda nehmen, um Unklarheiten 
über die weitere Vorgehensweise zu beseitigen. Die Gemeinde 
strebe eine einheitliche Vorgehensweise mit den umliegenden 
Kommunen an.

Auf Nachfrage von Bürgermeister Toni Hoffarth werden keine 
weiteren Fragen an die Gemeindeverwaltung oder den Gemein-
derat gestellt.

3. Beratung und Beschlussfassung über die Entscheidung   
des gemeindlichen Einvernehmens zu Bauvorhaben

3.1. Am Murgdamm 18, Flst.Nr. 7461
Bauantrag auf Befreiung einer Terrassenüberdachung   
mit Glasschiebeelementen
Bürgermeister Toni Hoffarth übergibt das Wort an Frau Natalie 
Djerdak, welche die Sitzungsvorlage und den damit zusammen-
hängenden Sachverhalt erläutert.
Auf Nachfrage von Bürgermeister Toni Hoffarth werden keine 
Fragen und keine Anregungen geäußert.
Der Gemeinderat erteilt dem Bauvorhaben „Terrassenüberdachung 
mit Glasschiebeelementen“ mit einer Befreiung von den Vorgaben 
des Bebauungsplanes „Wörtwiese“ auf dem Grundstück Am Murg- 
damm 18 bezüglich der teilweisen Überschreitung der überbau- 
baren Fläche einstimmig sein gemeindliches Einvernehmen.

3.2. Ötigheimer Str. 10, Flst.Nr. 7643
Bauantrag auf Ausbau des Dachgeschosses und   
Errichtung einer Dachgaube
Bürgermeister Toni Hoffarth übergibt das Wort an Frau Natalie 
Djerdak, welche die Sitzungsvorlage und den damit zusammen-
hängenden Sachverhalt erläutert.
Auf Nachfrage von Bürgermeister Toni Hoffarth werden keine 
Fragen und keine Anregungen geäußert.
Der Gemeinderat erteilt dem Bauvorhaben „Ausbau Dachge-
schoss und Errichtung einer Dachgaube“ mit einer Befreiung von 
den Vorgaben des Bebauungsplanes „Breithölzer Waldäcker 1. 
Änderung“ auf dem Grundstück Ötigheimer Str. 10 bezüglich 
der Überschreitung der Trauf-/ und Firsthöhe einstimmig sein 
gemeindliches Einvernehmen.

3.3. Rheinstraße 13 b/1, Flst.Nr. 234/2
Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage
Bürgermeister Toni Hoffarth übergibt das Wort an Frau Natalie 
Djerdak, welche die Sitzungsvorlage und den damit zusammen-
hängenden Sachverhalt erläutert.
Auf Nachfrage von Bürgermeister Toni Hoffarth werden keine 
Fragen und keine Anregungen geäußert.
Der Gemeinderat erteilt dem Bauvorhaben „Neubau eines Ein-
familienhauses mit Doppelgarage“ auf dem Grundstück Rhein- 
straße 13 b/1 einstimmig sein gemeindliches Einvernehmen.

4. Sanierung des Rathauses
- Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Gewerke
a) Leichtmetallbau- und Verglasungsarbeiten
b) Brandschutzbekleidung
Bürgermeister Toni Hoffarth stellt die Sitzungsvorlage und den 
damit verbundenen Sachverhalt vor.
Gemeinderat Martin Fettig erläutert, dass bei der Baustellen-
begehung des Rathauses vor der Sommerpause erklärt wurde, 
dass im Ratssaal, für eine Verbesserung der Akustik, eine Decke 
eingebaut werden würde. Ihm war nicht bewusst, dass mit die-
ser Veränderung die Dachbalken und statischen Verspannungen 
nicht mehr sichtbar seien und erkundigt sich, ob dies tatsächlich 
so umgesetzt werde.
Bürgermeister Toni Hoffarth erklärt, dass im Gremium des Ge-
meinderats befürwortet wurde, im Zuge der Sanierung eine 
PV-Anlage zu installieren und so viele Solarzellen wie möglich auf 
dem Dach zu installieren und dies ziehe einen Rückbau von ein 
oder zwei Dachgauben mit sich. Hinzu komme, dass die Akustik 
im Ratssaal derzeit in einem schlechten Zustand sei und es gelte 
diese zu verbessern, damit auch jeder Bürger und jede Bürgerin 
der Sitzung folgen könne.
Weiter merkt Bürgermeister Toni Hoffarth an, dass ein Teil der Bal-
ken und Verstrebungen auch künftig im Ratssaal sichtbar sein wird.
Gemeinderat Martin Fettig merkt an, dass ihm nicht bewusst war, 
dass dort die Dachgauben zurückgebaut und eine Decke einge-
zogen werden würde.
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Bürgermeister Toni Hoffarth erläutert, dass die Maßnahme von 
Beginn an geplant gewesen sei. Herr Dr. Zöllner vom Akustik-
büro Dr. Zöllner habe bei der Prüfung des Ratssaals verschiedene 
Vorschläge gemacht, wie beispielsweise Verbesserung an den 
Wänden und darunter war auch aus technischer Sicht, der Einzug 
einer Decke.
Architekt Andreas Thoma fügt ergänzend hinzu, dass die untere 
horizontale Lage erhalten bleibe. Das Sprengwerk und Teile des 
Gebälks bleibe sichtbar erhalten und werde in einer anderen Far-
be gestrichen. Hinter der Decke verberge sich dann die Technik 
der Belüftungsanlage und Raumakustik.
Gemeinderat Julio Pardo Pose merkt an, dass er den Einzug der 
Decke ebenfalls so verstanden habe, dass das Gestänge im Rats-
saal, welches architektonisch geplant wurde, entfallen werde. 
Nach Erläuterung durch Architekt Andreas Thoma sei jedoch 
Klarheit geschaffen worden.
Architekt Andreas Thoma schlägt vor, in der kommenden Ge-
meinderatssitzung, zur Veranschaulichung der geplanten Maß-
nahmen, ein Schnittbild vorzustellen.
Bürgermeister Toni Hoffarth merkt an, dass sich die Sanierung 
derzeit noch im Rohbau befinde und im Allgemeinen auch für die 
anderen Räumlichkeiten noch entschieden werden müsse, wie 
die Decken und Böden aussehen sollen. 
Als Ergänzung führt Bürgermeister Toni Hoffarth aus, dass Archi-
tekt Andreas Thoma zum heutigen Tag die Gesamtkosten aktua-
lisiert habe. In der Kostenschätzung im Juli letzten Jahres wurden 
rund 2,5 Mio. Euro für die Sanierungsmaßnahme veranschlagt. 
Aktuell liegen diese bei 2,7 Mio. Euro, was in Anbetracht der zu-
sätzlich beauftragten Maßnahmen, wie beispielsweise im Brand-
schutz, durchaus im Rahmen sei, wenn man mitunter das Alter 
des Gebäudes berücksichtige. Im Gesamten sei damit zu rechnen, 
dass die Kosten etwas teurer als geschätzt ausfallen werden.
Auf Nachfrage von Bürgermeister Toni Hoffarth werden keine 
weiteren Fragen und keine Anregungen geäußert.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die nachträgliche Auf-
tragsvergabe für das Gewerk
a) Brandschutzbekleidung, an die Fa. Joram & Herz GmbH, Mug-

gensturm, zur geprüften Auftragssumme von 51.016,49 EUR 
brutto.

b) Leichtmetallbau- und Verglasungsarbeiten, an die Fa. Metall-
bau Kunschner GmbH, Malsch, zur geprüften Auftragssumme 
von 115.840,55 EUR brutto.

5. Vorstellung sowie Beratung und Beschlussfassung   
des Handlungskonzeptes zum Starkregenrisikomanagement
Bürgermeister Toni Hoffarth begrüßt Herrn Julian Marek von der 
Firma geomer GmbH sowie Herrn Kilian Hoffmann vom Land-
ratsamt Rastatt und übergibt das Wort an Herrn Julian Marek, 
welcher anhand einer Präsentation die Details des Starkregenrisi-
komanagements erläutert.
Gemeinderat Franz Bohn fragt nach, ob im Rahmen des Risiko-
managements nur die Risikobereiche im alten Ortsgebiet, wie auf 
den Folien abgebildet, berücksichtigt werden.
Bürgermeister Toni Hoffarth erläutert, dass das gesamte Ortsge-
biet berücksichtigt wurde.
Gemeinderat Robert Amos erkundigt sich, ob die Grundstücks-
eigentümer, welche im Rahmen der Risikoeinstufung im Ge-
fahrenbereich wohnen, mit einer Erhöhung der Beiträge an die 
jeweiligen Versicherungen rechnen müssen.
Herr Julian Marek erklärt, dass dies unwahrscheinlich sei, da die 
Versicherungen die Gefahrenbereiche, unabhängig vom Konzept 
der Gemeinde, für sich einschätzen.
Gemeinderat Julio Pardo Pose erkundigt sich, ob die Möglichkeit 
bestehe über einen Einlauf in die Altmurg in den Risikobereichen 
Abhilfe zu schaffen.
Herr Julian Marek erklärt, dass die Kanäle in Steinmauern im 
vorgestellten Modell nicht enthalten seien und deshalb keine 
Aussage getroffen werden könne. 
Bürgermeister Toni Hoffarth ergänzt, dass die Dimensionierung 
der Kanäle zu einem späteren Zeitpunkt angegangen werden 

würden und dieser Teil des Generalentwässerungsplanes seien, 
diese Voruntersuchungen seien fast fertig und werden zeitnah 
beauftragt.
CDU-Fraktionsvorsitzende Reinhilde Weisenburger fragt bei Herr 
Marek nach, ob er persönlich oder die Firma geomer GmbH bei 
der geplanten Informationsveranstaltung im Frühjahr kommen-
den Jahres als Berater für die Bürgerinnen und Bürger mit konkre-
ten Maßnahmen für die einzelnen Grundstücke fungieren werde.
Herr Julian Marek erklärt, dass er und auch die Firma geomer 
GmbH keine Handlungsmaßnahmen für die einzelnen Grundstücke  
in Steinmauern nennen könne.
Bürgermeister Toni Hoffarth erklärt, dass die Firma geomer GmbH 
für gesamten Landkreis Rastatt zuständig sei und sich die Bürge-
rinnen und Bürger bei Fragen an die Gemeindeverwaltung richten 
müssten.
Auf Nachfrage von Bürgermeister Toni Hoffarth werden keine 
weiteren Fragen und keine Anregungen geäußert.
a) Die Ergebnisse des Starkregenrisikomanagements (SRRM) 

wurden zur Kenntnis genommen.
b) Das Handlungskonzept des SRRM für die Gemeinde Stein-

mauern wurde einstimmig beschlossen und ist durch die Kom-
munalverwaltung sukzessive umzusetzen. 

6. Änderung der Polizeiverordnung der Gemeinde Steinmauern
- Beratung und Beschlussfassung
Bürgermeister Toni Hoffarth übergibt das Wort an Hauptamtslei-
ter Nick Gumenick, welcher die Sitzungsvorlage und den damit 
zusammenhängenden Sachverhalt erläutert.
Auf Nachfrage von Bürgermeister Toni Hoffarth werden keine 
weiteren Fragen und keine Anregungen geäußert.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Neufassung der Poli-
zeiverordnung der Gemeinde Steinmauern.

7. Berichte und Anfragen

Berichte:
Bürgermeister Toni Hoffarth berichtet über folgende Sachverhalte:
Am 29.08.2023 fand gemeinsam mit der Netze BW eine Spen-
denübergabe an den Gesangsverein Liederkranz statt. Die Summe 
beläuft sich auf 399,88 Euro und ist durch die Online-Zähler-
stand-Eingabe zustande gekommen. Am 06.09.2023 fand ein 
Besuch von Frau Regierungspräsidentin Sylvia M. Felder statt und 
am 07.09.2023 war Landrat Dr. Dusch zu Besuch in Steinmauern. 
Am 07.09.2023 fand in kleinem Rahmen mit Architekt Andreas 
Thoma, Zimmermeister Mörmann und den auf der Rathaus-Bau-
stelle beschäftigten Handwerkern das Richtfest statt. Mit Beginn 
des neuen Schuljahres zeigt Flößi Flink auf Schildern den Schulweg 
an. Dieser gehört zum neuen Schulwegkonzept. Die Schülerinnen 
und Schüler wurden in der KJS-Grundschule darüber informiert. 
Alle Erstklässler haben zum Schulstart einen Turnbeutel mit dem 
Aufdruck von Flößi Flink und Grußkarte erhalten. Die neue Schul-
sozialarbeiterin Alisa Bachofner wurde an der KJS-Grundschule 
begrüßt und hat ihre Arbeit aufgenommen. Am 11.09.2023 wurde 
die neue Wasserversorgungsleitung in Betrieb genommen. Am 
29.09.2023 findet der diesjährige Waldbegang der Gemeinde statt. 

Anfragen:
Gemeinderat Matthias Götz erkundigt sich zum aktuellen Sach-
stand in Sache Mobilfunkmast.
Bürgermeister Toni Hoffarth erläutert, dass die Freigabe des 
Statikers erfolgt und die Standortbescheinigung der Deutsche 
Funkturm GmbH vorliege. Auch die vorbereitenden Maßnahmen 
seien umgesetzt worden. Architekt Andreas Thoma werde sich 
über den geplanten Liefertermin des Funkmasts erkundigen.
Gemeinderat Andreas Härtel hat seitens Anwohner der Binsen-
straße 18 die Anfrage erhalten, ob die Straßenlampe an der Ecke 
gedimmt werden könne.
Bürgermeister Toni Hoffarth erklärt, dass dies möglich sei und 
entsprechend an den Bauhof weitergegeben werde.
Auf Nachfrage von Bürgermeister Toni Hoffarth werden keine 
weiteren Anfragen und keine Anregungen geäußert. 
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  Notdienste

Ärzte
Allgemeinmediziner Dr. Werner Rudlof
Plittersdorfer Str. 2 a  07222 2 96 66
Zahnarzt Harald Leberl
Plittersdorfer Str. 2 a  07222 1 73 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht Ihnen an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech- 
stundenzeiten zur Verfügung: 
Rettungsdienst:   112
Allgemeiner Notfalldienst:  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117
Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst:  116 117
docdirekt:    116 117 
(Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetzlich 
Versicherten) 
Notfallpraxis (Kinder)
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden, 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Montag - Donnerstag 19:00 - 22:00 Uhr
Freitag, 18:00 - 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8:00 - 22:00 Uhr
Notfallpraxis (Erwachsene) 
Klinikum Mittelbaden Rastatt, Engelstr. 39, 76437 Rastatt 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 20:00 Uhr
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden,  
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 18:00 Uhr

Aktuelle Informationen zu Notfallpraxen können Sie auf  
folgender Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis- 
finden 

Zahnärztlicher Notfalldienst/
Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
www.kzvbw.de
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg: 
0761 120 120 00
Unter der o. a. Telefonnummer erhalten Patient*innen die 
Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren 
Umgebung zum Zeitpunkt ihre Anrufes Notdienst haben. 
Weiterhin steht die Notfalldienstsuche auf der Webseite  
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst zur Verfügung.
Für die Notfallversorgung nach Unfällen sind wie bisher die 
Zahnkliniken in Baden-Württemberg sowie weitere Kliniken 
mit entsprechenden Fachabteilungen Anlaufstelle.

Apotheken-Notdienst

Der Notdienst der Apotheken wurde geschaffen, damit je-
derzeit für dringende Fälle Arzneihilfe zur Verfügung steht. 
Bitte machen Sie deshalb nur in wirklichen Notfällen davon 
Gebrauch. Der Not- und Sonntagsdienst am Wochenende  
geht von 08:30 bis 08:30 Uhr am folgenden Morgen.  
Bitte beachten Sie, dass sich die Apotheken auch kurzfristig 
ändern können.

25.11. Central-Apotheke, Rastatt, Kaiserstr. 4, 
 Tel. 07222 3 42 90

25.11. Eberstein-Apotheke, Gaggenau-Ott.,   
 Beethovenstr. 30, Tel. 07225 7 03 04  
26.11. Georgen-Apotheke, Rastatt, Kaiserstr. 57, 
 Tel. 07222 93 43 00
 

   Alle Angaben ohne Gewähr!

Die Notdienst-Apotheken während der Woche können im 
Apotheken-Notdienstkalender nachgelesen werden, der 
kostenlos bei jeder Apotheke erhältlich ist.

  Abfallentsorgung

Wann werden welche Abfallbehälter geleert, 
wo können Problemstoffe abgegeben werden?
Kostenlos, präzise und schnell liefert die Awb-App, 
www.awb-landkreis-rastatt.de, die Antworten.
AWB Rastatt App für iOS (Apple)
AWB Rastatt App für Android (Google Play)
AWB Rastatt App für Windows (Windows Store) 

So geht‘s: App laden, installieren und starten,  
Stadt/Gemeinde und Straße auswählen,  
Erinnerungsfilter einstellen.
Fertig! 

Müllabfuhr
Graue Tonne Freitag,  24.11.2023
Altglas  Mittwoch,  29.11.2023
Braune Tonne Donnerstag,  30.11.2023
Gelbe Tonne  Donnerstag,  07.12.2023
Graue Tonne  Freitag,  08.12.2023 
Grüne Tonne Freitag, 08.12.2023

Öffnungszeiten des Reisigsammelplatzes in Steinmauern - 
Montag bis Freitag 8:00 - 18:00 Uhr
Samstag 8:00 - 16:00 Uhr
Anlieferung nur für Bürger aus Steinmauern.

Reisigplatz (am Klärwerk Rastatt)
Annahmezeiten
ganzjährig: jeden Samstag  9:00 - 14:00 Uhr
Von November bis Februar von März bis Oktober
Mittwoch, 13:00 - 16:00 Uhr Mittwoch, 14:00 - 17:00 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen

BWG Baustoff- Wiederaufbereitungs GmbH & Co.KG 
in Rastatt 
Kehler Str. 48b, 76437 Rastatt, bei Rückfragen bitte: 
Tel. 07222 3 36 41 oder 07221 3 73 23-0 anrufen
Annahmezeiten der Bodenaushub- und Bauschuttdeponie
März - Oktober (Sommer) November - Februar (Winter)
Mo. – Do. 7:00 – 16:30 Uhr 7:15 – 16:15 Uhr
Fr. 7:00 – 15:15 Uhr 7:15 – 14:30 Uhr
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr 9:00 – 12:00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
telefonische Anmeldung unter 07222 381-5511 oder 
online unter www.awb-landkreis-rastatt.de

Elektroschrott - Technische Betriebe
Standort: Rastatt, Oberwaldstraße 40
Öffnungszeiten: Samstag von 9:00 - 14:00 Uhr
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  Soziales

Seniorentagesstätte Haus Sonnenschein 
Elchesheimer Straße 1, kontakt@sonnenschein-tagesstaette.de,  
07222 40 14 22, www.sonnenschein-tagesstaette.de
Hospizdienst Rastatt
Carl-Friedrich-Straße 10, 07222 7 75 40w
Mo., Mi., Do., 9:00 - 17:00 Uhr, Di., 9:00 - 19:30 Uhr,
Fr., 9:00 - 13:00 Uhr sowie Telefondienst am Wochenende
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
0721 81 14 24
Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Fachdienst Frühe Hilfen
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de,
07222 3 81 22 58
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e. V.
info@bsvsb.org, www.bsvsb.org, 0761 3 61 22
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
für psychisch erkrankte Menschen und Angehörige
fragen@ibb-bad-ra.de, 07221 9 69 95 55
Lebenshilfe - Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal
info@lebenshilfe-rastatt-murgtal.de,
07225 68 08-541

  Notfall- und Stördienstnummern

DRK – Rettungsdienst 112
Bereitschaftsdienst Krankentransport  19 222
Taxi-Krankenfahrten Bitterwolf  07245 26 53
Feuerwehrnotruf/Ölalarm   112
Freiwillige Feuerwehr Steinmauern 
Gerätehaus  6 90 70
Polizeinotruf  110
Polizeidirektion Rastatt   07222 761-0
Polizeiposten Bietigheim  07245 91271-0
Bezirksschornsteinfegermeister Staretscheck  07245 91 39 66

Netze BW GmbH
Störungsstelle Strom  0800 3 62 94 77
Störungsstelle Wasser  0711 2 89 64 60 09

Erdgas Südwest GmbH
Standort Ettlingen Erdgas    07243 21 61 00
Störungsstelle Erdgas  0180 2 05 62 29

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen    07243 180-0
(Die Störungsmeldestellen sind rund um die Uhr besetzt.)
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Herzlichen Glückwunsch 

Wir gratulieren

am 23.11.2023 zur „goldenen Hochzeit“ den Eheleuten 
Maria und Walter Speck, Elchesheimer Str. 4
- Wie Gold hat die Ehe allem standgehalten und sich als fest 
und kostbar erwiesen -

am 25.11.2023 zum 95. Geburtstag 
Frau Sofie Becker, Elchesheimer Str. 26 A

am 27.11.2023 zum 70. Geburtstag 
Frau Gabriele Knörzer, Wörtwiese 8

am 28.11.2023 zum 80. Geburtstag
Frau Erika Käfer, Spichstraße 16

und übermitteln die besten Glück- und Segenswünsche.

Abfallkalender 2024 sind erstellt

Wie der Abfallwirtschaftsbetrieb mitteilt, sind die Abfallka-
lender für das Jahr 2024 erstellt. Über den Internetauftritt  
awb-landkreis-rastatt.de sowie die kostenlose Abfall-App können 
die Leerungstermine 2024 bereits alle abgerufen werden. Hier 
ist der Vorteil, dass die Leerungsdaten übersichtlich nur für die 
ausgewählte Adresse ausgegeben werden und nicht, wie auf vie-
len Druckversionen, mehrere Abfuhrbezirke auf einem Kalender 
zusammengefasst sind. 
Die Druckversionen der Abfallkalender 2024 werden von den 
meisten Städten und Gemeinden Ende November bzw. Anfang 
Dezember als Beilage über die Mitteilungsblätter oder Stadtan-
zeiger verteilt. 
Die Auslieferung der Kalender an die Rathäuser wird bis zum  
1. Dezember abgeschlossen sein, so dass benötigte Abfallka-
lender, die nicht über die oben genannten Verteilwege bezogen 
wurden, ab diesem Zeitpunkt dort abgeholt werden können.
Für die Bevölkerung der Stadt Bühl gilt diese Mitteilung nicht, da 
die Stadt Bühl selbst die Abfallkalender erstellt und die Verteilung 
regelt. 

Ernährungsforum befasst sich mit Zöliakie

Der im Getreide vorkommende Inhaltsstoff Gluten führt bei 
immer mehr Menschen zu Unverträglichkeitssymptomen. Beim 
Krankheitsbild Zöliakie handelt es sich um eine besonders schwe-
re Form der Gluten-Unverträglichkeit. Hier kommt es durch eine 
Autoimmunreaktion zur Zerstörung der eigenen Darmschleim-
haut. Was tun, wenn man diese Diagnose erhält? Wie grenzt sich 
dieses Krankheitsbild von einer Gluten-Sensitivität ab? 
In einer kostenlosen Online-Veranstaltung informiert das Ernäh-
rungsforum des Landwirtschaftsamtes für den Landkreis Rastatt 
und Stadtkreis Baden-Baden am Dienstag, 28. November um 
18.30 Uhr, welche Möglichkeiten Betroffene haben, um ihren 
Alltag neu zu gestalten und wie eine glutenfreie Ernährung mit 
nachhaltigen, regionalen und saisonalen Alternativen umgesetzt 
werden kann.
Anmeldung über den Veranstaltungskalender 
unter https://rastatt.landwirtschaft-bw.de.
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Wanderausstellung   
„Wir sind alle gleich verschieden“   
im Landratsamt Rastatt

„Wir gehören dazu! Wir sind alle gleich verschieden!“: Unter 
diesem Motto fand am Montag, 6. November, die Finissage einer 
Wanderausstellung der Lebenshilfe im Landratsamt Rastatt statt. 
Noch bis zum 24. November werden dort eindrucksvolle schwarz-
weiß Portraits vom Fotografen Markus Lengl zu sehen sein.
Die Fotografien zeigen eindrucksvolle und mutige Menschen, die 
nicht nur in ihrer Lebens- und Arbeitswelt der Lebenshilfe verortet, 
sondern auch als gleichberechtigte Mitglieder in unserer Gesellschaft 
anerkannt und mit anderen verbunden sein wollen. „Dem Fotogra-
fen ist es gelungen, sie in ihren Stärken, ihrer Verletzlichkeit und ihren 
Wünschen nach Nähe auf den Fotos einzufangen“, beschreibt Petra 
Mumbach die Werke von Lengl. Sie ist kommunale Beauftragte für 
die Belange von Menschen mit Behinderungen im Landkreis Rastatt. 
Auch Ute Stoll, Inklusionsbeauftragte der Lebenshilfe Rastatt/Murg-
tal, zeigt sich als Initiatorin des Projekts begeistert: „Die Portraits zei-
gen, dass Unterschiede im Aussehen unwichtig sind. Diese werden 
wahrgenommen, aber nicht bewertet.“
Lengl selbst ist überrascht, „wie offen und ehrlich diese Menschen 
meiner Kamera gegenüberstehen“. Selten erlebe er Ablehnung oder 
Angst. „Sie akzeptieren sich, wie sie sind. Für mich ist jedes Portrait 
immer wieder ein einzigartiger Moment, so ein ganz persönlicher 
Augenblick, fast ein bisschen Magie“, beschreibt er seine Arbeit.
Mumbach eröffnete die Finissage im Kreistagssaal des Landrat-
samts. Der Singer und Songwriter Dennis Schmejkal begleitete 
die Veranstaltung musikalisch. Dr. Jörg Peter, erster Landesbeam-
ter des Landkreises Rastatt, lobte unterdessen auch die jahrelange 
Zusammenarbeit mit der Lebenshilfe: „Es ist wichtig, Menschen 
zusammenzubringen und so die Integration und die Teilhabe in 
allen Lebensbereichen zu ermöglichen. Das ist ein Baustein dieser 
Ausstellung.“

Noch bis zum 24. November sind im Landratsamt Rastatt ein-
drucksvolle schwarz-weiß Portraits vom Fotografen Markus 
Lengl zu sehen. 

 

Von links nach rechts: Rupert Felder (Vorsitzender der Lebens-
hilfe Rastatt/Murgtal e.V.), Dirk Falkenburg (Porträtierter), 
Markus Lengl (Fotograf) und Petra Mumbach (kommunale 
Beauftragte für die Belange von Menschen mit Behinderung) 
während einer Gesprächsrunde bei der Eröffnung der Finissage 
im Kreistagssaal des Landratsamts Rastatt.

Prof. Dr. Rupert Felder, Vorsitzender der Lebenshilfe, sieht die 
kostenlose Ausstellung als eine Einladung für alle, eingefahrene 
Sichtweisen über Bord zu werfen. „Inklusion soll selbstverständ-
lich sein. Diese Fotografien sollen anregen, aufrütteln, sollen 
unser Denken über die Menschen verändern“, betonte er. Die 
Porträtierten selbst zeigten sich stolz, Teil der Ausstellung zu sein. 
Sie stehen zu ihrer Einzigartigkeit und genießen den Augenblick 
der Aufmerksamkeit.

August-Renner-Realschule

Abschlussklasse der ARRS zu Gast bei der AOK
Schülerinnen und Schüler der 10c besuchen das Kundencenter 
der AOK Gesundheitskasse in Rastatt. 
Am letzten Freitag vor den Herbstferien unternahm die Klasse 
10c mit ihrem Klassenlehrer Christian Steidle sowie Tobias Ochs, 
der die Klasse in AES unterrichtet, einen beeindruckenden Lern-
gang zum Kundencenter der AOK Gesundheitskasse Rastatt. 
Hier wurden der Lerngruppe verschiedene Berufe im Spektrum 
der Gesundheit, wie beispielsweise der Beruf der/des Ernäh-
rungsberater:in oder Physiotherapeut:in, sowie im Bereich der 
Verwaltung eindrücklich vorgestellt. Insbesondere durften die 
Schülerinnen und Schüler das Berufsfeld der Diätassistenz näher 
kennenlernen. In einer von den Referenten der AOK eindrucks-
voll vermittelten Vorstellung des Berufes, durfte die 10c in einem 
praktischen Teil die modern ausgestattete Küche benutzen, um 
verschiedene Gerichte unter dem Motto „gesundes Essen“ und 
„Brainfood“ zu kochen. Neben den selbst gekochten Leckereien, 
war es für die Klasse ein besonderes Highlight, dass sie anwen-
dungsbezogen Input für die Abschlussprüfung im Fach AES er-
hielt, da themenspezifische Inhalte aus der Abschlussprüfung in 
verschiedenen Teilen des Lerngangs Niederschlag fanden. 

ARRS nimmt erneut an „SpardaImpuls“ Wettbewerb teil
Die achten Klassen der August-Renner-Realschule Rastatt orga-
nisieren mit Lehrer Andreas Frey ein weiteres Mal die Teilnahme 
der Schule am Wettbewerb „SpardaImpuls“ der Sparda-Bank 
Baden-Württemberg.
Nach der erfolgreichen Teilnahme der ARRS am SpardaIm-
puls-Wettbewerb im Jahr 2021, geht die Schule erneut mit den 
Arbeitsgemeinschaften unter dem Motto „Gemeinschaft erleben 
an der ARRS“ ins Rennen. Neben dem Einsatz für die zahlreichen 
Arbeitsgemeinschaften der Schule, wie etwa die Schulgarten-AG, 
die Schulband und der Chor, die Wandmal-AG oder die Schach-
AG, soll auch in diesem Jahr ein Teil des Fördergeldes für das Schul-
projekt „Wir für Nepal“ verwendet werden. Der Wettbewerb, an 
dem über 250 Schulen des ganzen Landes teilnehmen, wird von 
der Sparda-Bank Baden-Württemberg ausgerichtet. Seitdem der 
Wettbewerb am 07. November in die Abstimmungsphase über-
gegangen ist, konnte die ARRS sich bereits unter die ersten 10 
Plätze vorarbeiten. Jene 250 Projekte mit den meisten Stimmen 
werden von der Sparda-Bank mit Preisen zwischen 4.000 € und 
250 € gefördert. Innerhalb des Wettbewerbs kann jeder Bundes-
bürger mit einer deutschen Mobilfunknummer über den Ausgang 
des Wettbewerbs entscheiden: Hierfür muss lediglich unter dem 
Wettbewerbsprofil der ARRS, welches sich auf der Homepage 
des SpardaImpuls-Wettbewerbs befindet, die Handynummer 
eingeben werden, sodass die Sparda-Bank einen Code per SMS 
an die angegebene Nummer senden kann. Mit diesem Code 
kann dann für die ARRS abgestimmt werden. Alternativ können 
auch die unten abgedruckten QR-Codes eingescannt werden, 
um einen Code anzufordern und auf das Wettbewerbsprofil der 
ARRS zu gelangen. Jeder Code entspricht dann einer Stimme, die 
nun für das Projekt der ARRS abgegeben werden kann. Durch 
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die Abstimmung entstehen keine Kosten. Die Mobilfunknum-
mer dient ausschließlich der Abstimmung, diese wird nicht für 
Werbezwecke genutzt und nur bis zum Ablauf des Wettbewerbs 
verschlüsselt gespeichert und danach vollständig gelöscht. Eine 
detaillierte Beschreibung des Wettbewerbsprofils der ARRS findet 
sich auf der oben genannten Wettbewerbsseite. Der Wettbewerb 
endet am 30.11. um 16.00 Uhr.
Bitte unterstützen Sie die ARRS mit Ihrer Stimme!

Arvid Andreas wird neuer Schülersprecher der ARRS
Der Schüler Arvid Andreas aus der 10b wird von der Schülerschaft 
der August-Renner-Realschule Rastatt zum Schülersprecher des 
Schuljahres 2023/24 gewählt. Seine Stellvertretung darf Joseph 
Ajuk aus der 8b übernehmen.
Am 25. Oktober 2023 wurden die Schülerinnen und Schüler der 
ARRS Zeugen der gelebten Demokratie, als sie ihren diesjährigen 
Schülersprecher wählen durften. Zur Wahl stellten sich in diesem 
Jahr ganze 15 Kandidatinnen und Kandidaten: Luise Bardon 
(6b), Torben Ruffing (7a), Kimberly Mabunda (8a), Lucy Stock-
haus (8b), Jospeh Ayuk (8b), Fabrizio Federico (8b), Luca Du-
mitru (9c), Alexander Scheidt (9c), Emmanuel Freisdorfas (10c), 
Svenja Stickel (10c), Viktoria Lovric (10c), Pelkins Tabe (10b), 
Ecrin Eraslan (10b), Anid Muharremi (10b) und Arvid Andreas 
(10b). Arvid Andreas konnte sich gegen seine Mitbewerber:in-
nen durchsetzen und bekleidet in diesem Schuljahr das Amt des 
ersten Schülersprechers. Ingesamt gaben 640 Schüler:innen ihre 
Stimme ab und nutzen so ihr Mitbestimmungsrecht. Bereits vier 
Wochen vor der eigentlichen Wahl des Schülersprechers fand ein 
von den Verbindungslehrern Frau Seidel und Herrn Ochs orga-
nisiertes, erstes Treffen mit am Amt interessierten Schülerinnen 
und Schülern statt. Aus anfänglich über 50 Interessenten kris-
tallisierten sich nach zwei weiteren Informationstreffen letztlich 
15 Kanditat:innen heraus, die sich zur Wahl stellen wollten. Jene 
15 Kandidat:innen warben anschließend mittels Plakaten für ihre 
Person sowie ihre Ideen und Ziele für die ARRS. Am Tag der Wahl 
wurden alle Klassen in die Aula eingeladen und konnten sich an-
hand einer Vorstellungsrunde der Kandidat:innen selbst ein Bild 
von diesen machen. Neben selbst ausgearbeiteten Reden, um 
sich vorzustellen und Interessen als auch Wünsche für das Schul-
leben der ARRS zu äußern, stellten sich die Kandidat:innen einer 
Entweder-Oder-Runde und Blitzgesprächen mit Herrn Ochs. 
Hierbei konnten sie ihre Schlagfertigkeit unter Beweis stellen. 
Themen, die die Kandidat:innen - und so auch die nun gewähl-
ten Schülersprecher - angehen möchten, sind unter anderem ein 
weiterer Wasserspender im Schulhaus, Aktionen und Events, um 
das Miteinander der Schulgemeinschaft zu fördern, wie beispiels-

weise durch eine Schuldisco, die Förderung und Ausweitung der 
Arbeitsgemeinschaften, ein Snackautomat und das Vorantreiben 
der Digitalisierung. Anschließend an die Vorstellungsrunde kehr-
ten die Klassen in Begleitung von freiwilligen Wahlhelfern aus 
der 6b wieder zurück in ihre Klassenräume und konnten in einer 
geheimen Wahl für ihre Favoriten abstimmen.
Auch die Auswertung des Wahlergebnisses durch Frau Seidel und 
Herrn Ochs fand direkt am Wahltag statt. Jospeh Ayuk wurde 
einen Tag nach der ersten Wahl vom Schülerrat, der aus den Klas-
sensprechern aller Klassen der Schule besteht, in einer zweiten 
geheimen Abstimmung als Stellvertreter von Arvid gewählt. 
Alexander Scheidt, Pelkins Tabe, Ecrin Eraslan und Anid Muhar-
remi wurden, ebenfalls vom Schülerrat, als weitere Stellvertretun-
gen bestimmt und komplettieren das Team nun. 
Aktuell arbeitet das Schülersprecherteam bereits an der Jahres-
planung und so werden schon die ersten Weihnachtsaktionen 
organisiert. Darüber hinaus besuchten Arvid und Joseph Anfang 
November bereits eine Fortbildung für Schülersprecher in der 
Karlschule Rastatt, die beide als sehr effektiv bewerteten. Auch 
Frau Seidel und Herr Ochs bildeten sich in ihrer Funktion als 
Verbindungslehrer kürzlich weiter und freuen sich darauf, neue 
Aktionen gemeinsam mit den Schülersprechern zu starten. Die 
neuen Schülersprecher Arvid und Joseph wollen sich am Niko-
laustag nochmals persönlich in den Klassen vorstellen. 
Abschließend bedankt sich die ganze Schulgemeinschaft der 
ARRS für das großartige Engagement der Verbindungslehrer An-
nelie Seidel und Tobias Ochs sowie bei der 6b, die allesamt zum 
Gelingen der Wahl des diesjährigen Schülersprechers beigetragen 
haben. Sowohl die Schülerschaft als auch das Kollegium blicken 
erwartungsvoll auf das Schuljahr mit unseren neuen Schülerspre-
chern und schauen gespannt auf die Umsetzung der vorgebrach-
ten Ideen und neuen Aktionen. 

Hardtschule Durmersheim GMS

Ausflug zum Physiklabor an die PH Karlsruhe

Am 05.10. waren wir, die Lerngruppe 8a, in der PH in Karlsruhe. 
Von Durmersheim ging es mit der Bahn nach Karlsruhe. Dort 
wurden wir von den Studenten empfangen. Nach einer Einwei-
sung durften wir mit den Experimenten beginnen. 
Das Thema war „Das Auge“. Beim Experimentieren haben wir 
getestet, wie das Auge funktioniert. Wir haben gelernt, was 
kurzsichtig und weitsichtig bedeutet und wie das Auge von innen 
aussieht. Alle von uns durften auch einen Sehtest machen. 

Es war ein sehr interessanter Tag!

Evelyn T. und Kim T., 8a
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Realschule Durmersheim

Stärken entdecken und fördern
Diese Woche finden an unserer Schule die sogenannten AC-Profil 
Testungen für die 8. Klassen statt. AC steht für „Assessment Cen-
ter“ und dieses Angebot dient dazu, den Schülern die Möglich-
keit zu geben, gezielt Stärken und Schwächen zu erkennen. Von 
EDV-Kenntnissen über räumliches Vorstellungsvermögen bis hin 
zu Problemlösefähigkeiten werden die Ergebnisse erfasst und für 
die Schülerinnen und Schüler aufbereitet. 
Die so gewonnenen Erkenntnisse sind bei der Wahl einer künfti-
gen Ausbildung oder weiterführenden Schule von unschätzbarem 
Wert. 

Chörle

Musikalische Meditation
Herzlichen Dank für den Besuch unserer Meditation. Wir freuen 
uns immer riesig, wenn wir sehen, dass unser Angebot so gut 
angenommen wird.
Dieses Jahr war unser Thema: Wasser des Lebens
Anhand von Texten und Liedern versuchten wir mitzuteilen, wie 
wichtig das Wasser für unser Leben ist.
Das Wasser lehrt uns, wie wir leben sollen:
Wohin es fließt, bringt es Leben und teilt sich aus an alle, die 
seiner bedürfen - es ist gütig und freigiebig.
Es stürzt sich über Steilwände in die Tiefe - es ist mutig. Seine 
Oberfläche ist glatt und eben, aber es kann verborgene Tiefen 
bilden - es ist weise. Felsen, die ihm im Lauf entgegenstehen, 
umfließt es - es ist verträglich. Aber seine Kraft ist Tag und Nacht 
am Werk, das Hindernis zu beseitigen - es ist ausdauernd.
Wie viele Windungen es auch auf sich nehmen muss, niemals 
verliert es die Richtung, sein ewiges Ziel, das Meer, aus den Au-
gen - es ist zielbewusst.
Und so oft es auch verunreinigt ist, bemüht es sich doch unab-
lässig, wieder rein zu werden - es hat Kraft sich immer wieder zu 
erneuern.  Auch in unserem Leben, können diese Eigenschaften 
des Wassers Großes bewirken.
Denn unser Leben ist wie das Meer. Der einzige Weg es zu über-
leben ist, sich ins Wasser zu stürzen. Du wirst Stürme überstehen 
müssen - das sind die Schwierigkeiten des Lebens. 

Du wirst Felsen finden - das sind die Menschen, die versuchen, 
dir zu schaden. Aber du wirst auch Treibholz finden, an das du 
dich klammern kannst und Leuchttürme, die dir die Augenblicke 
erhellen - das sind die Menschen, die dich mögen und dir Kraft 
geben.
Herzlichen Dank für Euer Kommen Euer Chörle
 

Musikverein Steinmauern

Die nächsten Termine des Musikvereins
Sonntag, 03.12., Adventsmarkt
Der Musikverein wird wieder mit Glühwein und Langos seinen 
kulinarischen Beitrag zum Adventsmarkt beisteuern. Außerdem 
wird das Orchester zwischen 16:00 und 17:00 Uhr musikalisch 
vorweihnachtliche Stimmung verbreiten.

Heiligabend
Der Musikverein spielt, wie in jedem Jahr, ab ca. 18:00 Uhr die 
bekanntesten Weihnachtslieder auf dem Friedhof.

Endlich wieder Winterfeier
Nach vier Jahren Pause dürfen sich alle Fans der Winterfeier des 
Musikvereins auf die Fortsetzung dieser beliebten Veranstaltung 
freuen, die seit Jahrzehnten im Steinmaurer Veranstaltungskalen-
der fest verankert ist. Am 4. Januar 2020 hätte sich allerdings nie-
mand träumen lassen, dass damals die bis dato letzte Winterfeier 
stattfinden sollte.
Doch in diesem Jahr geht alles wieder seinen gewohnten Gang: 
nicht nur die Musiker proben derzeit fleißig, auch bei der Thea-
tergruppe laufen die Vorbereitungen bereits seit September auf 
Hochtouren! Man darf gespannt sein!
Die Verwaltung des Musikvereins lädt alle Steinmaurer Bürger 
und Freunde des Musikvereins am Samstag, 06.01.2024 recht 
herzlich in die Turn- und Festhalle ein. Einlass mit Sektempfang 
und Bewirtung ab 17:00 Uhr, das musikalische Programm beginnt 
um 19:00 Uhr. Im Anschluss unterhält die Theatergruppe des MV 
Steinmauern die Gäste auf gewohnt humorvolle Weise mit einem 
neu einstudierten Theaterstück. 
Freuen Sie sich jetzt schon auf einen beschwingten Start ins Jahr 
2024! Wir freuen uns auf Sie!

FV Steinmauern

1. Mannschaft
Überraschung in Bad Rotenfels
Auf den 3:2-Erfolg gegen Durmersheim folgt das nächste Aus-
rufezeichen! Der FVS gewinnt auswärts mit 3:2 gegen den Ta-
bellenzweiten FV Bad Rotenfels und verbucht damit den zweiten 
Sieg in Folge. 
Wie zu erwarten war, hatten die Gastgeber insgesamt mehr vom 
Spiel und fanden immer wieder spielerische Lösungen in engen 
Situationen. Doch die Blau-Weißen hielten dagegen, warfen sich 
in jeden Zweikampf und schalteten immer wieder schnell um, 
indem die Außenbahnspieler Jannes Metz und Volker Pillo in 
Szene gesetzt wurden. Vor allem ließen die Gäste die Köpfe nicht 
hängen, nachdem die Heimmannschaft in der 13. Minute mit 1:0 
in Führung ging, was wiederum in der 37. Minute belohnt wurde. 
Dem 1:1 ging eine starke Einzelaktion von Jannes Metz voraus, 
der den gegnerischen Abwehrspieler stehen ließ und dann Volker 
Pillo bediente. Für den FVS kam es kurz vor der Halbzeit noch 
besser. Tormaschine Claudiu-Marian Toparcian entschied ein 
körperbetontes Laufduell gegen den Innenverteidiger für sich 
und schaffte es mit letzten Kräften, den Ball im Tor der Gastgeber 
unterzubringen.
Nach der Halbzeit gab die 1. Mannschaft ihr bestes, die Führung 
zu verteidigen. Trotz der Abwehrbemühungen des FVS gelang es 
den Gastgebern dennoch, in der 59. Minute den zwischenzeitli-
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chen Ausgleich zu erzielen. Den frenetisch gefeierten Siegtreffer 
erzielte Florian Ball in der 83. Minute, als dieser sich ein Herz 
nahm und den Ball mit einem satten Schuss ins Tor beförderte.
Hervorgehoben werden muss am letzten Spieltag der FVS-Torhü-
ter Daniel Michalski, der auf einem matschigen Hartplatz einen 
besonders undankbaren Job hatte. Von den Platzverhältnissen 
ließ sich dieser jedoch nicht unterkriegen, sondern wuchs gegen 
den FV Bad Rotenfels vielmehr über sich hinaus und machte meh-
rere Top-Chancen der Gastgeber zunichte.

Aufstellung
Daniel Michalski, Fabian Maracek, Frederick Fischer, Kim Roth, 
Max Bulkenov, Volker Pillo, Tim Buchholz, Nils Reger, Jannes 
Metz, Florian Ball, Claudiu-Marian Toparcean - Ersatzspieler: 
Yannis Wössner, Jan Hänle, Enes Sahin, Arthur Tuckin.

Vorbericht
Am kommenden Sonntag wird der FVS gegen den FV Iffezheim 
das letzte Spiel vor der Winterpause bestreiten. Die Gäste aus 
Iffezheim (3. Platz, 33 Punkte) kommen mit dem Selbstbewusst-
sein von vier Siegen aus den vergangenen fünf Partien und 
werden kurz vor der Pause noch einmal alle Kräfte mobilisieren, 
um drei Punkte aus Steinmauern mitzunehmen. Trotz der klaren 
Tabellensituation muss sich der FVS keineswegs verstecken. Denn 
die Mannschaft um Patrick Wagner hat zu Saisonbeginn ein 
1:1-Remis in Iffezheim erkämpfen können und am letzten Spiel-
tag gegen Bad Rotenfels erneut gezeigt, dass man auch mit den 
oberen Tabellenrängen mithalten kann.
Nachdem die 2. Mannschaft (2. Platz, 32 Punkte) die Tabellen-
führung an den VFR Bischweier II (34 Punkte) abgeben musste, 
sieht sie sich nun in der Verfolgerrolle. Gegen den FV Iffezheim II, 
der die letzten vier Partien alle für sich entscheiden konnte, steht 
ein ganz schweres Spiel auf dem Plan. Der „Zweiten“ hilft indes 
nur ein Sieg weiter, wenn man schnellstmöglich wieder an die 
Tabellenspitze will. Spielbeginn ist um 13:00 Uhr.
Beide Mannschaften hoffen auf zahlreiche Unterstützung.

Termine
Sonntag, 26. November
14:45 Uhr: FVS - FV Iffezheim
13:00 Uhr: FVS II - FV Iffezheim II

Internet
www.fvsteinmauern.com

2. Mannschaft
FVS II gibt Tabellenführung ab
In einem spannenden Spiel gegen den FV Bad Rotenfels II muss-
te sich der FVS II am Wochenende verdient mit 1:2 geschlagen 
geben. Infolgedessen konnte der unmittelbare Verfolger aus 
Bischweier an der „Zweiten“ vorbeiziehen. Für den FVS II traf 
Viktor Fot in der 59. Minute zum zwischenzeitlichen 1:1.
Kurios wurde es in der ersten Halbzeit. Der Schiedsrichter, der 
die Partie gut unter Kontrolle hatte und diese weitgehend über-
zeugend leitete, zeigte auf den Punkt, nachdem Igor Capurelovic 
zuvor im gegnerischen Strafraum zu Boden gegangen war. Zum 
darauffolgenden Strafstoß trat Simon Hiesl an, dessen Schuss der 
gegnerische Keeper nach vorne abwehren konnte. Den Abpraller 
konnte Hiesl dann schließlich im Tor unterbringen. Interessanter-
weise entschied der Schiedsrichter nicht auf Tor, sondern sah es 
als regelwidrig an, dass Hiesl den Abpraller verwertete, obwohl 
der Torhüter den Ball zuvor berührt hatte.

Aufstellung
Manfred Burkhardt, Viktor Fot, André Grünbacher, Niklas Herr-
mann, Duy An Nguyen, Jan Hänle, Enes Sahin, Denis Sitner, 
Alexander Till, Moritz Kurth - Ersatzspieler: Daniel Loris, Igor 
Capurelovic, Stefan Ogel, Lucas Rau.

Deftige Niederlage der Ü35
FV Steinmauern Ü35 - SV Sasbach Ü35  1:6
Chancenlos agierte der FV im Spiel gegen den haushohen Favo-
riten aus Sasbach. Obwohl man von Anbeginn in der Defensive 
hochkonzentriert arbeiten wollte, lag man bereits nach 6 Minuten 
mit 0:2 im Hintertreffen. Sowohl bei einem Eckball als auch bei 

einem Flankenball, der zu einem Kopfballtreffer führte, zeigte 
man sich im Zweikampfverhalten viel zu schläfrig. Als dann auch 
noch in der Abwehr der Ball vertändelt wurde, was zum dritten 
Gegentreffer führte, war die Partie praktisch entschieden. Im 
weiteren Spielverlauf kam der FV besser ins Spiel und erzielte 
auch prompt durch Erik Hildenbrand per Direktabnahme den 
1:3 Anschlusstreffer, womit die Seiten gewechselt wurden. Die 
aufkommende Hoffnung, der Begegnung eine Wende geben zu 
können, wurde durch Sasbach im Keim erstickt, als dem Gegner 
der vierte Treffer gelang. Für die gute Moral des FV sprach, dass 
man weiterhin sehr bestrebt war, einen weiteren Treffer zu erzie-
len., was letzten Endes auf Kosten der Abwehrstabilität geschah 
und die cleveren Gäste dies zu zwei weitern Treffern zum 1:6 
Endstand nutzten.
Für die Ü 35 agierten: Marco Kohler (Tor), Raphael Käfer, Ge-
org Merkel, Nicolas Hiebel, Nico Alter, Erik Hildenbrand, Florian 
Konrad, Christian Tschuschke, Jens Neubert, Benjamin Klenk und 
Pilipp Götz.

Vorschau:
Montag, 27.11.23, 19.30 Uhr FV Steinmauern Ü35 gegen SV 
Sinzheim Ü35 (Bezirkspokal)

Turnerschaft Steinmauern

Weihnachtsfeier der Turnerschaft
Am Sonntag, 10. Dezember findet in der Turnhalle unsere alljähr-
liche Weihnachtsfeier statt. 
Diese Veranstaltung steht unter dem Motto „unsere Hitparade“.
Dabei wollen die einzelnen Gruppen einen Ausschnitt ihres in wö-
chentlicher Trainingsarbeit erworbenen Könnens darbieten. Die 
Turnerinnen und Turner der Turnerschaft bereiten sich bereits seit 
einiger Zeit auf diesen Nachmittag vor. Vor allem die Jüngsten des 
Vereins fiebern diesem Tag mit Lampenfieber entgegen, wenn sie 
ihrer Familie vorführen dürfen, was sie in den Turnstunden geübt 
haben. Der Nikolaus hat sich für diesen Nachmittag ebenfalls an-
gesagt. Die Turnerschaft lädt schon heute alle Eltern, Großeltern, 
Mitglieder und Freunde des Vereins, sowie die ganze Einwohner-
schaft recht herzlich ein. 
Beginn der Veranstaltung ist um 15.30 Uhr.

Ötigheimer Tennisclub -   
Kooperation Steinmauern 

Hallentraining Jugend
Das Wintertraining unserer Tenniskids ist in vollem Gange. In 
insgesamt neun Tennisgruppen nehmen 29 Mädchen und Jungs 
mit großem Engagement am Training teil.
 

Hier die beiden Montagsgruppen in der „Möhrlehalle“ Rastatt.
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Vereinstermine 2024
Unser Jubiläumsjahr neigt sich dem Ende entgegen. Die neu 
gewählte Vorstandschaft hat bereits begonnen die kommende 
Saison zu planen.

Hier die ersten Termine:
Sa. 20.04.24 Offizieller Saisonbeginn   
 mit Tennis- und Bouleturnier
Sa. 20.07.24 „Sommerfest auf der Clubanlage“   
 Endspiele Clubmeisterschaften Tennis-,   
 Boule- und Fußballtennisturnier
August 2024 Ferienspaß: „Spiel und Spaß mit Tennisbällen“
Fr. 25.10.24 Mitgliederversammlung 19.00 Uhr   
 im Clubhaus 
November 2024 Offizieller Saisonabschluss 2024

Mannschaftsmeldungen
Derzeit laufen auch die aktuellen Gespräche zu Mannschafts-
meldungen, die Mitte Dezember beim badischen Tennisverband 
vorliegen müssen.

Aktueller Stand:   
Damen, Herren, Herren 30, Herren 40, Herren 60, Herren 70, 
sowie U10 Midcourt und U15 Junioren.
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de

Seniorentreff Steinmauern

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Es kann eine Lebenssituation eintreten, in der ein eigenverant-
wortliches, selbstbestimmtes Handeln nicht mehr möglich ist. Zu-
meist besteht diese Gefahr im Alter. Wenn man älter wird denkt 
man vielleicht an solche Dinge wie Patientenverfügung oder 
Vorsorgevollmacht - aber auch in der Blüte des Lebens können 
unvorhergesehene Dinge passieren, so dass plötzlich solche Fra-
gen nicht nur für den Betroffenen, sondern auch die Angehörigen 
sehr wichtig werden können. 
Hierzu braucht man jemand, mit dem man darüber reden kann 
und der Hilfe anbietet. Hier wird zugehört und auch bei den 
manchmal schwierigen bürokratischen Hürden Hilfe angeboten. 
Im Seniorentreff Steinmauern bieten Ihnen Karl-Heinz Käfer und 
Hans Schneider zu diesen Fragen Unterstützung.

Hilfebedarf? Einfach anrufen bei:
Hans Schneider, Tel. 2 61 09, Karl-Heinz Käfer, Tel. 2 30 79.
oder sprechen Sie mit den weiteren Mitgliedern des Senioren-
treffs: Richard Götz, Annel Drechsel, Traudel Rauschenberg

Sozialverband VdK - Ortsverband 
Elchesheim-Illingen/Steinmauern

Der Sozialverband VdK informiert
Stammtisch
In diesem Jahr werden wir aus zeitlichen Gründen keinen Stamm-
tisch mehr abhalten.
Der nächste Stammtisch findet somit erst im neuen Jahr  
(März/April) statt.

Voranzeige: Winterfeier/Jahreshauptversammlung
Wie im Januar diesen Jahres, werden wir auch diesmal wieder 
unsere Winterfeier mit der Jahreshauptversammlung zusammen-
legen. Den genauen Termin (Februar 2024) mit Uhrzeit, Veran-
staltungsort und Ablauf werden wir euch rechtzeitig mitteilen. Zu 
dieser Jahreshauptversammlung stehen satzungsgemäß wieder 
Neuwahlen zum Vorstand/Verwaltung an. Wir hoffen, Ihr freut 
euch genauso wie wir auf diese Veranstaltung.

Wer wir sind
Der Sozialverband VdK gehört mit seinen bundesweit 2,2 Milli-
onen Mitgliedern und über 262.000 Mitgliedern im Südwesten 
zu den größten Sozialverbänden in Bund und Land. Er ist föderal 
strukturiert, parteipolitisch und konfessionell neutral. Als unab-
hängige Interessenvertretung von Rentnerinnen und Rentnern, 
Pflegebedürftigen und pflegenden Angehörigen, Menschen mit 
Behinderung und chronischer Erkrankung sowie von Grundsiche-
rungsempfängerinnen und -empfängern setzt sich der VdK für 
die sozialen Belange dieser Menschen ein. Seinen Mitgliedern 
bietet er Sozialrechtsschutz und weitere Serviceleistungen.

Ehrenamt bereichert und macht Freude!
Sozialverband VdK setzt auf aktive Menschen. Seit rund 75 Jahren 
bildet das ehrenamtliche Engagement einen der Hauptpfeiler des 
Sozialverbands VdK. Unzählige ehrenamtlich aktive Menschen 
wirken als gewählte Vorstandsmitglieder und/oder Unterstütze-
rinnen und Unterstützer bei Veranstaltungen und Stammtischen, 
Ausflügen und Reisen, Treffen und Aktionen, bei Sprechstunden 
und bei Besuchs- oder Begleitdiensten mit. Auch in Sachen 
Wohnberatung setzt der Sozialverband VdK auf die Einsatzfreude 
tatkräftiger Menschen. So gibt es beim gut 250.000 Mitglieder 
starken Landesverband Baden-Württemberg zirka 10.000 ehren-
amtlich engagierte Frauen und Männer. Sie werden professionell 
unterstützt von rund 200 hauptamtlich Mitarbeitenden - bei-
spielsweise in der Stuttgarter Landesgeschäftsstelle, in vier Be-
zirksgeschäftsstellen und in landesweit 35 Beratungsstellen und 
weiteren VdK-Einrichtungen sowie im Wege digitaler Medien und 
Formate. Ebenso werden den Ehrenamtlichen regelmäßige Semi-
nare und Schulungen angeboten. Sogenannte Ehrenamt-Cafés 
und Ehrenamtsbeauftragte in den VdK-Kreisverbänden erleich-
tern Kontaktaufnahme und Einstieg in ein VdK-Ehrenamt. Sind 
auch Sie kontaktfreudig, gesellig, sozial eingestellt und vielseitig 
interessiert - dann könnte die ehrenamtliche Mitarbeit im Sozi-
alverband VdK Baden-Württemberg e. V. für Sie ebenfalls eine 
wertvolle und bereichernde Tätigkeit sein. Weitere Informationen 
und Kontakt: www.vdk-bw.de Rubrik Ehrenamt oder auf unserer 
Homepage www.vdk.de/ov-elchesheim-illingen-steinmauern

Werden auch Sie Mitglied im Sozialverband VdK!
Neue Mitglieder, die den Sozialverband VdK dadurch unterstützen 
möchten und eventuell sich hierbei auch für Ihre Mitmenschen 
engagieren wollen, sind bei uns jederzeit herzlich willkommen. 
Kontaktaufnahme über den Vorsitzenden des Ortsverbandes, 
Herr Walter Hartenstein, Tel. 07245 71 96 oder per E-Mail an 
walter.hartenstein-vdk-ei@web.de.
 
Besuchen Sie auch unsere Homepage
Sie finden uns unter:   
www.vdk.de/ov-elchesheim-illingen-steinmauern/

Sich bestens informieren...
heißt Amtsblatt lesen!
www.duerrschnabel.com

12



Nr. 47/2023 13Mitteilungsblatt der Gemeinde Steinmauern

SKV Steinmauern

Jürgen Kistner Kreisschützenkönig 2023
Der SKV Schützenverein Steinmau-
ern hat beim Kreisschützentag am 
vergangenen Samstag in Iffezheim 
tolle Ergebnisse erzielt. So wurde 
Jürgen Kistner zum Schützenkönig 
Auflage des Schützenkreises 1 
Mittelbaden, der aus 41 Vereinen 
besteht, proklamiert. Auch Edi 
Boullion hat es beim gleichen 
Wettbewerb erfreulicherweise als 
2. Ritter aufs Treppchen geschafft. 
Beim Nadelschießen hat unsere 
Damenmannschaft zum fünften 
Mal in Folge den ersten Platz erzielt 
und gleichzeitig war Erika Boullion 
die erfolgreichste Einzelschützin 
dieses Wettbewerbs.

Katholisches Bildungswerk

Naturkosmetik selber herstellen
Im Workshop stellen wir aus weni-
gen Zutaten gemeinsam verschie-
dene Hautpflege-Produkte her, z. B. 
eine Spitzwegerichsalbe für kleine 
Wehwehchen, eine immunstärken-
de Tinktur - zwar nicht für die Haut, 
aber gut bei der Erkältungszeit, ein 
erfrischendes Bodyspray, ein Fußba-
desalz gegen müde Füße oder eine 
Hautlotion mit frischer Sahne...
Anja Schué, Ernährungswissenschaftlerin, Kräuterpädago-
gin führt durch diesen ca. 3-stündigen Workshop im Ge-
schwister-Scholl-Haus in Ötigheim, Kirchstr. 7a am Sonn-
tag, 26. November ab 14:00 Uhr. Der Kurs kostet 20 Euro 
/Person zzgl. Materialkosten. Der Betrag wird bei Teilnahme 
an diesem Tag bar kassiert. Rezepte und eine Probe von jedem 
Produkt zum Mitnehmen sind inklusive, Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
Infos gibt es beim Kath. Bildungswerk, Petra Eisele 
unter eisele.oetigheim@web.de oder Tel. 07222 65 62.
Die Anzahl der Kursteilnehmer ist begrenzt auf max. 15 Teilnehmer. 

ATEMPAUSE
Herzliche Einladung zu den weiteren ATEMPAUSEN. Sie finden 
statt in Elchesheim- Illingen im Gemeindehaus unten (Rheinstr. 
15) jeweils mittwochs um 19:00 Uhr. Die letzte ATEMPAUSE dort 
ist am 29. November 2023.
In Ötigheim im Geschwister Scholl-Haus, Kirchstr. 7a finden die 
Atempause um 19:30 Uhr statt. Weitere Termine sind noch am 
Donnerstag, 30. November sowie am Dienstag, 5. Dezember.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Petra Eisele (für Ötigheim), 
eisele.oetigheim@web.de oder Tel. 07222 65 62 oder Petra Nien-
tiedt (für Elchesheim-Illingen, Durmersheim/Würmersheim und Au 
am Rhein), petranientiedt@posteo.de oder Tel. 07245 93 68 99.
Die Abende können auch unabhängig von anderen Abenden 
besucht werden. Wir freuen uns auf Sie/Dich/Euch und auf ge-
meinsame spannende Entdeckungen.

Termine
So., 26.11., 14:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Naturkosmetik
Mo, 27.11., 17:30 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe B
Mo, 27.11., 19:30 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe A
Di., 28.11., 15:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Tanzkreis
Mi., 29.11., 15:00 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Krabbelgruppe
Mi., 29.11., 19:00 Uhr 
im Gemeindehaus Elchesheim-Illingen - letzte „Atempause“
Do., 30.11., 19:30 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - nächste „Atempause“

Vorschau
Di., 05.12., 19:30 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - letzte „Atempause“

Kath. Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine:
Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner  
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07245 9 30 70,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 

Pastoralassistent Jonas Lamprecht - 
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer - 
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Steinmauern: Tel. 07222 2 32 38
E-Mail-Adresse Pfarrbüro Steinmauern: 
steinmauern@kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Dienstag von 9.45 bis 10.30 Uhr 
  Donnerstag von 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim Tel. 07222 2 46 99
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Dienstag 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 Donnerstag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
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Gottesdienstordnung 23. November 2023 - 3. Dezember 2023
Donnerstag, 23.11.2023: Hl. Kolumban und hl. Klemens I.

7.30 E-I Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
9.00 St hl. Messe

Freitag, 24.11.2023: Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten
18.30 Bie hl. Messe

Samstag, 25.11.2023: Hl. Katharina von Alexandrien
18.00 Bie Wort-Gottes-Feier am Vorabend - 
  Mitgestaltung: Kirchenchor
18.00 Ö Vorabendmesse - Hochamt - 
  Mitgestaltung: Mandolinen- und Gitarrenorchester

Sonntag, 26.11.2023: Christkönigssonntag
9.00 E-I Hochamt

10.30 St Hochamt
  Jahresgedächtnisse: Anna Göppert geb. Bruder,
  Gertrud Hatz geb. Bollweber, Elisabeth Baltruschat  
  geb. Wietzki 

Montag, 27.11.2023
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!

Dienstag, 28.11.2023
8.00 St Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier

18.30 E-I hl. Messe

Mittwoch, 29.11.2023
7.45 Bie Schülergottesdienst - hl. Messe
8.00 Ö Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier

Donnerstag, 30.11.2023: Hl. Andreas, Apostel
7.30 E-I Schülergottesdienst - hl. Messe

Freitag, 01.12.2023: Hl. Charles de Foucauld - 
Herz-Jesu-Freitag
18.00 E-I Friedensgebet (siehe Artikel)
18.30 Ö hl. Messe mit sakramentalem Segen

Samstag, 02.12.2023: Hl. Luzius
18.00 Bie  Vorabendmesse mit Segnung der Adventskränze - 
Segnung der Weihnachtssterne(Kfd)

Sonntag, 03.12.2023: Erster Adventssonntag
9.00 St Eucharistiefeier mit Segnung der Adventskränze

10.30 Ö Eucharistiefeier - Familiengottesdienst - 
  Mitgestaltung: Musikgruppe 
  Segnung der Adventskränze
10.30 E-I Wort-Gottes-Feier
Adventsbasar der Pfarrgemeinde Ötigheim
Die Pfarrgemeinde St. Michael Ötigheim lädt am 2. und  
3. Dezember zum traditionellen Adventsbasar im Geschwis-
ter-Scholl-Haus ein.
Beginn ist am Samstag, 02. Dezember, um 17:00 Uhr. Es kann 
nach selbst gebastelter Weihnachtsdeko, Geschenken und Mit-
bringsel gestöbert werden und bei einer Tasse Glühwein, einem 
Wurst-/ oder Steakweck oder auch gebackenem Camembert die 
Adventszeit eingeläutet werden.
Außerdem wird es in diesem Jahr eine Ausstellung mit 30 hand-
gefertigten Krippen geben.
Auch für die jüngeren Gäste ist bestens gesorgt: es gibt Pommes, 
Waffeln und Kinderpunsch von der KjG sowie dieses Jahr auch 
wieder unsere Zuckerbäckerei organisiert von Hand in Hand. 
Um 18:00 Uhr wird der VSÖ Kinderchor mit einigen Weihnachts-
liedern für Adventsstimmung sorgen.
Am Sonntag, 3. Dezember gibt es dann nach dem Familien- 
gottesdienst (11:30-13:30 Uhr) noch einmal die Möglichkeit 
Adventsgestecke & Geschenke zu kaufen. Außerdem selbst 
gemachten Kuchen für den Sonntagskaffee zu Hause.
Sämtliche Erlöse werden auch in diesem Jahr wieder bedürftigen 
Familien aus Ötigheim und der Region zugute kommen.
„Schließt euch zusammen zum Reigen“ (Psalm 118,27)
Zu diesem Thema lade ich alle Interessierte zu einer christlichen 
Tanzmeditation ein, 
Donnerstag, 23.11.2023, 19.00 Uhr 
im Pfarrsaal Elchesheim-Illingen.

„Grundform der Bewegung ist der Kreis als Ursymbol für Voll-
kommenheit, Vollendung, Ewigkeit, Gott. Als Kreis in Bewegung 
ist der Kreisreigen dynamisches Abbild unseres Lebensweges, 
dessen Ziel es ist, zur Mitte zu kommen, als Ort der Begegnung 
mit Gott, der Ursprung, Mitte und Ziel unseres Lebens ist.“ 
(Dr. Gabriele Wollmann)
Anleitung: Schwester Rita

Mitten ins Herz
Herzliche Einladung zu unseren überkonfessionellen Treffen don-
nerstags um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Elchesheim-Illingen 
Rheinstraße 15, neben der kath. Kirche.
Austausch über Gott, Glaube und Leben - 
Gemeinschaft - Tiefgang - Lobpreis - Gebet.
30.11., 14.12., 21.12.
Kontakt: barbara_geyer@gmx.de

Friedensgebet am Freitag, 1. Dezember, 18.30 Uhr (Winter-
zeit!) im Meditationsraum unten im Pfarrhaus, Rheinstr. 15 in 
Elchesheim-Illingen
Gerade müssen wir ständig entscheiden, was wir denken und wie 
wir reden und handeln wollen. Deshalb steht hier das „2 x 4 des 
Loslassens“ (Christian Rutishauser SJ):
- Erlaube den anderen, zu sein, wer sie sind.
- Erlaube dir, zu sein, wer du bist.
- Erkenne, dass Leben immer im Fluss ist.
- Erzwinge keine Situation.
- Lass dich rufen und berufen.
- Lass es zu, dass Lösungen sich einstellen.
- Lerne, mit Unsicherheiten umzugehen.
- Liebe die Wirklichkeit, wie sie ist.
Für das Vorbereitungsteam: Petra Nientiedt

Team der Pfarrei Neu Rastatt AnsprechBAR 
am 09.12. in Durmersheim
Das Team der Kirchenentwicklung Rastatt ist am 9. Dezember von 
14-17 Uhr am Adventsmarkt Durmersheim (Bickesheimer Platz) 
persönlich ansprechBAR zu allen Fragen, Anliegen und Ideen rund 
um den Kirchenentwicklungsprozess und der Pfarrei Neu Rastatt. 
Sie interessieren sich für die Pfarrei Neu Rastatt, die zum 1. Januar 
2026 aus den Kirchengemeinden Rastatt, Iffezheim-Ried, Vorde-
res Murgtal, Südhardt-Rhein und Durmersheim- Au am Rhein 
zusammengeführt wird? Sie haben Fragen oder Anliegen zum 
Kirchenentwicklungsprozess in Rastatt? Sie möchten das Team 
der Kirchenentwicklung Rastatt kennenlernen? Sie haben Ideen 
und Wünsche für die Kirche von Morgen? Sie möchten gemein-
sam mit dem Kirchenentwicklungsteam einen leckeren Espresso 
an der mobilen Espressobar von Kaffeezwerg trinken?
Dann lädt Sie das Team der Kirchenentwicklung Rastatt herzlich 
ein am Samstag 9. Dezember von 14-17 Uhr am Adventsmarkt in 
Durmersheim vorbei zu kommen. 
Das Team der Kirchenentwicklung freut sich auf Ihren Besuch und 
jedes Gespräch!

Atempausen/Geistliche Besinnung mit adventlichen Texten aus 
dem Buch Jesaja 
- Elchesheim-Illingen unten im Saal des Gemeindehauses 
 (Rheinstr. 15) am 29. November 2023 um 18.00 Uhr 
- Ötigheim im Gemeindehaus „Geschwister Scholl“ 
 (Kirchstr. 7A) jeweils 
donnerstags 19.00 Uhr am 30. November und am 5. Dezember
Eine Anmeldung ist nicht nötig, Sie dürfen gerne auch zwi-
schen den Orten wechseln; aber wenn Sie Fragen haben, mel-
den Sie sich bitte bei Petra Eisele (für Ötigheim/Steinmauern):  
eisele.oetigheim@web.de; Tel. 07222 65 62 oder bei Petra Nien-
tiedt (für Elchesheim-Illingen, Durmersheim/Würmersheim und 
Au am Rhein): petranientiedt@posteo.de; Tel. 07245 93 68 99
Zu den Texten, an die wir mit der Methode der „Lectio Divina“ 
(hören, mitteilen, schweigen, in`s Heute der Kirche/der Gemein-
den übertragen) angehen, je ein Zitat: 
1. Abend: „Wir sind der Ton, und du bist der Töpfer ...“
2. Abend: „Wie ein Hirt weidet er seine Herde ...“
3. Abend: „... er hüllt mich in den Mantel der Gerechtigkeit ...“
4. Abend: „Jeder Stiefel, der dröhnend daherstapft, jeder Mantel, 
 im Blut gewälzt, wird verbrannt ...“ 
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Auch Heilige Texte sind Gottes Wort in Menschenwort. Sie müs-
sen angefragt und immer wieder neu ausgelegt werden: Wie ist 
das für heute? Wo können Einzelne mit, wo muss ich für mich 
passen? Wo tut sich neu ein Fenster auf, verändert sich vielleicht 
ein Blickwinkel?
Wir freuen uns auf Sie, dich und euch und spannende Entdeckungen... 
Petra Eisele (Bildungswerk Ötigheim) und Petra Nientiedt

Christbäume für Pfarrkirche gesucht
Auch in diesem Jahr wollen wir die Pfarrkirche weihnachtlich in 
Szene setzen. Das heißt, wenn Sie in Ihrem Garten einen oder 
mehrere Tannenbäume stehen haben, die zu groß sind und die 
Sie gerne abgeben möchten, rufen Sie an!
Wir benötigen 3 Bäume, ca. 5 m hoch oder den oberen Teil eines 
großen Baumes.
Ansprechpartner ist Heiko Meisch, Tel. 4 99 96. Vielen Dank!

Rückschau musikalische Meditation: Wasser des Lebens

Sei wie das Wasser:
Leise, kraftvoll, unaufhaltsam,
weich, hart und niemals
zu unterschätzen.
Mit diesem Spruch auf einer Karte wurden die Meditations-
besucher am vergangenen Mittwoch beim Nachhausegehen 
beschenkt. Bei diesem abendlichen Angebot hatten sich die Mit-
glieder des Chörles mit dem Thema Wasser auseinandergesetzt. 
Die vielen Facetten des Elementes wurden auf das Leben des 
Menschen übertragen. Die passende Liedauswahl umrahmte das 
Chörle mit sorgsam ausgesuchten Texten. Zusätzlich verstärkte 
die liebevoll gestaltete Kirche die gesetzten Impulse.
Die zahlreichen Besucher, die der Einladung gefolgt waren, gin-
gen mit dem Wunsch nach Hause, auch im nächsten Jahr wieder 
ein solches Event miterleben zu dürfen.
Vielen Dank an das Chörle, das wieder mit viel Engagement eine 
solch wertvolle Abendveranstaltung vorbereitet und durchge-
führt hat.

Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt informiert: 
Abitur - und dann

Endlich das Abitur in der Tasche. Und jetzt? Diese Frage stellen 
sich viele Abiturientinnen und Abiturienten. Sollen sie studieren, 
eine Ausbildung machen oder erst einmal ins Ausland?
Antworten auf diese Fragen bekommen die jungen Menschen und 
ihre Eltern am Montag, 27. November von 17:00 bis 20:00 Uhr, 
aus erster Hand. Dann lädt die Berufsberatung für Abiturienten 

der Agentur für Arbeit wieder zu ihrer Informationsveranstaltung 
„Abi - und dann?“ ins Berufsinformationszentrum (BiZ) Karlsruhe 
in die Brauerstraße 10.
Interessierte Abiturientinnen und Abiturienten sowie deren Eltern 
haben an diesem Abend die Möglichkeit, sich individuell zu allen 
Fragen der Berufs- und Studienwahl beraten zu lassen. Zudem 
gibt es ein spannendes Vortragsangebot über Studien- und Aus-
bildungsmöglichkeiten mit Abitur oder Fachhochschulreife, über 
Studienfinanzierung und über Wege ins Ausland. Wer seine aus-
gedruckte Bewerbung mitbringt, hat außerdem die Möglichkeit, 
sich ein professionelles Feedback zu seinen Unterlagen einzuholen.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Bei Rückfragen ist die Studien- und Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit Karlsruhe-Rastatt unter der Telefonnummer 
0721 823 5050 erreichbar.
Viele weitere Informationen finden Interessierte zudem jederzeit 
auch online unter: 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/karlsruhe-rastatt/abiberatung.

Tag der offenen Tür an der „Bertha“

Am Samstag, 25.11. öffnen 
wir von 10:00 - 13:00 Uhr 
unsere Türen, Fachräume und 
Klassenzimmer. 
Ihr bekommt Einblick in un-
sere Abläufe, könnt euch von 
Schüler:innen und Lehrkräften 
beraten lassen, bei diversen 
interaktiven Angeboten selbst 
mitmachen und euch mit 
Waffeln, Kaffee und anderen 
kleinen Köstlichkeiten stärken. 
Wir freuen uns auf alle In-
teressierten - ob zukünftige 
Schüler, Eltern, Geschwister 
oder Freunde - Alle sind herz-
lich willkommen!
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Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage  
von Betten Rabolt Ludwig Rabolt GmbH in Baden-Baden.

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage
der Firma Möbel Schmidt, Au am Rhein.

Beilagenhinweise

@duerrschnabelpunktcom 
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Wir suchen eine*n zuverlässige*n und zeitlich fl exible*n

Rentner*in/Frührentner*in (m/w/d)

mit technischem Verständnis für Fahrzeugüberführungen aus 
ganz Deutschland auf 520-Euro-Basis.

AUTOHAUS RASTETTER GMBH
Frau Lucia Stößer · E-Mail: L.Stoesser@raststetter.de

Mobil: 0170/9 51 05 48

Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-107, Mobil 0151 . 25982360
fabian.frauendorff@spk-rastatt-gernsbach.de

Rastatt-Gernsbach
ImmobilienCenter

Persönlich. Regional. Zuverlässig.

Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.  
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Fabian Frauendorff –  
Ihr persönlicher   
Immobilienberater.

Tannenweg 14 · 76287 Rheinstetten

www.schwall-medien.de

SCHLUSS MIT EINTÖNIG!

WERBETECHNIKER
UND

MEDIENGESTALTER
(M/W/D)

www.schwall-medien.de/jobs

Stellenanzeigen

Immobilien

Zu einer vollständigen Bewerbung gehören 

Anschreiben, Lebenslauf  
und Zeugnisse

Stöbern Sie in unseren Anzeigen und 
schreiben Sie schnell Ihre 

Bewerbung!
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Ab sofort digital!

SCHHHÖNNNNE 
WEEIIHNNNNAACCHHHTEEN
UND

EIN GUTES 
NEUES JAHR!

M. Mustermann GmbH & Co. KG
Musterstr. 3 · 76477 Musterhausen
Tel. 07245/9270-0
Fax 07245/9270-50
E-Mail: info@mustermann.com
www.mustermann.com

Annahmeschluss:
Freitag, 08.12.2023, 12.00 Uhr

So könnte Ihre Weihnachts- und 
Neujahrsanzeige aussehen:

Musteranzeigen für Ihre

Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße
2023/2024

Wunderbare
Weihnachten

Ab diesem Jahr starten wir mit unserem 
 Weihnachts- und Neujahrskatalog digital durch. 

Alle Weihnachts- 
und Neujahrsanzeigen  
können Sie unter 
www.duerrschnabel.com 
oder dem QR-Code 
digital einsehen.

Falls Sie dennoch eine Print-Ausgabe 
 möchten, kontaktieren Sie uns gerne!

M. Mustermann GmbH & Co. KG
Musterstr. 3 · 76477 Musterhausen
Tel. 07245/9270-0
Fax 07245/9270-50
E-Mail: info@mustermann.com
www.mustermann.com



ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT
Nun leuchten wieder die Adventskerzen und zaubern Freude in alle Herzen.
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23.11.2023 - 06.01.2024
Täglich von 11-21 Uhr
*26.11.2023 geschlossen

Alle Infos:

#visitbadenbaden

@visitbadenbaden

Visit Baden-BadenAFTER-WORK
Montags ab 18 Uhr mit bekannten Live-Acts 
& Glühweingenuss mit dem „5=4 Glühbrett“

FAMILIEN-TAG 
Jeder Stand hält am Mittwoch ein besonders 
attraktives Angebot für Familien bereit

CHOR-TAG
Donnerstags um 18 Uhr mit bekannten  
Chören aus der Region

Tägliche Live-Konzerte  
& besondere Thementage

BADEN-BADEN
The good-good l i fe .

www.christkindelsmarkt- 
baden-baden.com

23.11.2023 - 06.01.2024
Täglich von 11-21 Uhr
*26.11.2023 geschlossen

NEU! 
Tägliche  

Weihnachtsmarkt- 

Führung

Baden-Badener Christkindelsmarkt
Eingerahmt von den Bergen des Schwarzwaldes lädt der traditions-
reiche Christkindelsmarkt vor der Kulisse des Kurhauses zu einem 
Wintermärchen der besonderen Art ein: Umgeben vom Duft würzigen 
Glühweins, Lebkuchen und frisch gebrannten Mandeln, bieten rund 
hundert festlich dekorierte Stände mit ausgefallenem Kunsthandwerk, 
Weihnachtsschmuck und kulinarischen Köstlichkeiten sowie zahlreiche 
Geschäfte in den Kurhaus-Kolonnaden und in der historischen Altstadt 
exklusives Weihnachtsshopping. Das ausgesuchte tägliche Live-Pro-
gramm auf der Himmelsbühne, besonders der Chor-Tag, donnerstags 
um 18:00 Uhr mit renommierten Erwachsenen- und Kinderchören, 
begeistern sowohl die kleinen als auch die großen Besucher des 
Baden-Badener Christkindelsmarktes. Besondere Momente bieten 
auch die elf Gourmet-Iglus mit einem exklusiven Fonduelette-Erlebnis 
inmitten des weihnachtlichen Ambiente.  
Ein ganz besonderes Erlebnis in diesem Jahr ist unsere Weihnachts-
markt-Führung „Kunst und Köstlichkei-
ten“, bei der Sie den besonderen 
Zauber des Baden-Badener 
Christkindelsmarktes erle-
ben können. Bei einem ca. 
2-stündigen Rundgang mit 
unseren Guides entde-
cken Sie das traditionelle 
Kunsthandwerk, viele 
kulinarische Köstlichkeiten, 
traditionelles Brauchtum 
und die schönsten Fotospots.

 
Bitte  

beachten Sie!
Während der Dauer des Christ-

kindelsmarktes, insbesondere an 
Wochenenden, sollten öffentliche 

Verkehrsmittel benutzt werden. Bei 
 Nutzung der P+R Parkplätze im 

Parkhaus Cineplex haben bis zu 5 
Personen pro Parkticket freie 

Fahrt mit der Linie 205 in 
die Innenstadt.
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Mathias Köppel
Franz-Philipp-Str. 5
76437 Rastatt
Tel.: 07222 20 00 11
www.KoeppelBestattungen.de

Entlasten Sie Ihre Liebsten
mit einer Bestattungsvorsorge.

Qualität und Service 

aus einer Hand

Durmersheimer Str. 24, Malsch, Tel. 07246/94 98 01-9, info@maier-renovierer.de

Caritasverband für den
Landkreis Rastatt e. V.

caritas

Altentagesstätte Durmersheim
Unsere Tagespflege in Durmersheim.

Wir bieten ein ganztägiges Betreuungsangebot für Menschen,  
die in ihrem Alltag Unterstützung und/oder Pflege benötigen  
und dabei Gemeinschaft erleben möchten.

Durch unsere Tagespflege können Sie mit einem Pflegegrad  
möglichst lange im eigenen, vertrauten sozialen Umfeld wohnen.

Sie oder ein Angehöriger möchten dazu tagsüber bei uns  
versorgt werden? Sprechen Sie uns an.

KOSTENLOSER SCHNUPPERTAG

Mirela Rapp 
Ritterstraße 16 
76448 Durmersheim 
Tel. 07222 775-700 
tagespflege@caritas-rastatt.de

Tel. 07222/10 47 90
Fax 07222/15 18 68

Handy 0172/7213796
E-Mail: info@gipser-hertweck.de

Anschrift: Steinäcker 19
76479 Steinmauern

Hertweck
Gipser- & Stuckateurbetrieb
Wir beraten Sie gerne kostenlos und 
unverbindlich zu folgenden Arbeiten:

* Trockenbau 
* Altbausanierung 
* Innen-Außenputz 
* Vollwärmeschutz 
* Fassadenanstriche 
* Gerüstbau 
* Gerüstverleih
* Mehr Infos auch unter:
  www.gipser-hertweck.de

Alle anderen Arbeiten auf Anfrage

T H E  S T E V I E  W O N D E R  S T O R Y
T H E  G R E AT E ST  ST E V I E  WO N D E R  S H OW 
O N  E A RT H

S O  /  03 .  D E Z  2 0 2 3  /  2 0  U H R
K U R H A U S  /  B É N A Z E T S A A L

T H E  V OYA G E R S  F E AT. 
N O R E D A  G R A V E S
R H Y T H M  &  B LU E S

D O  /  0 7.  D E Z  2 0 2 3  /  2 0  U H R
K U R H A U S  /  R U N D E R  S A A L

F L O R I A N  S C H R O E D E R
„S CH LU SS  J E T Z T ! 
D E R  SAT I R IS CH E  JA H R E S R Ü CK B L I CK “

D O  /  2 1 .  D E Z  2 0 2 3  /  2 0  U H R
K U R H A U S  /  B É N A Z E T S A A L

TA N Z T E E  A N  W E I H N A C H T E N
M I T  D E R  CAS I N O  B A N D

D I  /  2 6 .  D E Z  2 0 2 3  /  1 5 . 3 0  U H R
K U R H A U S  /  B é n a z e t s a a l

W E I T E R E  I N F O S  U N T E R :
W W W . B A D E N B A D E N E V E N T S . D E

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN.

Fotos:  The Stevie Wonder Story: Presse; Noreda Graves: Presse;
Florian Schroeder: Frank Eidel; Casino Band: Mario Turibio

Regionale Werbung 
lohnt sich.

Rufen Sie uns an.

07245 9270-0


